
Anlage IX.

Haushaltsplan über das Hebammenwesen
und die Piovinzial-Hebllmmenlehrcmstalten

zu Cüln und Elberfeld.

Haushaltsplan
^. für das Hebammenwesen,
«. „ die Provmsial-Hevammenlehranssalt zu Cöln.
0. >> „ „ .. » Elberfeld

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1912 bis 31. März 1913.
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Titel. Nr. Ginnahme.

H.. Zur das AeVammenwesen.

Zu Unterstützungenfür Hebammen.
Zinsen von Kapitalien ........

II. Zuschußaus Pruvinzialmitteln
Summe der Einnahme

Betrag
für das

Ptchnungs-
jähr 1812.

455

8 930

9 385

Ausgabe.

I. ! I Zu Unterstützungen für Hebammen.........
(Der am Ende des Jahres verbleibende Bestand wird in das

wachste Rechnungsjahr übertragen.)
II. ! l Beitrag an den Verein für Säuglingsfürsorgeim Regierungs¬

bezirk Düsseldorf(E. V.) ...........
Summe der Ausgabe

Summe der Einnahme
Ausgleich.

Veti»g
für d°l

Nlchnuns''
jahl M>

Mithin jetzt

3 385

6 000
9 385
9 385

455

8 930
"9385

mehr

3 385

^6000
9 385
9 385

weniger
DemerKungen.

<^.v >,.«, Nroninlialuerband gemäß 8 4 des Gesetzes vom 28. Mai 1875 (G.-S. S. 223)
au^ 3, N a «nds zu Unterstützungder Hebammen überwiesene Betrag von
13046°27 Mk. ist zur Zeit in 3'/.°/°^" NheinprovinMnleihescheinen(13 0U0Mt.
Nennwert) angelegt.

c^n diesem Netrage sind 930 Mk. gemäß 8 12 des Gesetzesvom 8. Juli 1875 ent.
^ halten. (Siehe Haupt-Haushaltsplan Titel I L Nr. 1 der Einnahme.)

30
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Titel.

I.

Ni Ginnahme.

2. Jür die Aebammenleyranstalt zu Oöln.
Pcnsionslostender Schülerinnen,Wärterinnen:e. .

Betrag
für das

Uechnungs
luhr 1912.

47 000

Betrag
für dos

Rechnung«'
jähr M

Mithin jetzt

46110

weniger

Pflegekostenbeiträge von Schwangerenund Wöchnerinnen.

Zu übertragen

63 500 -

110500

63 000

890

109 110

500

ßemerkungen.

Der Unterricht wird in zwei Lehrgängen von je 9 Monaten mit je 85 bis 40 Schü-
lerinnen erteilt in der Weise, daß der neue Kursus stets einige Monate vor der
Entlassung des vorhergehenden beginnt. Hierdurch wird erreicht, daß stets soweit
ausgebildete Schülerinnen in der Anstalt sind, daß sie unter Aussichtder Ärzte
und Hebammen tätig sein können. Dies ist erforderlich, wenn die Anstalt und
die mit ihr verbundene Poliklinik dauernd in Betrieb bleiben soll.

In der Zeit, in der nur ein Lehrgang in der Anstalt ist, findet Nachunterricht
für ältere Hebammen statt und zwar je zwei in Cdln und Elberfeld. Außerdem
werden in beiden Anstalten Wärterinnen ausgebildet.

An Ausbildungskostensind zu erheben:
Für Schülerinnen auf eigene Kosten 600 M. und für solcheauf Gemeindelosten,
wenn die Ausbildung erfolgt, weil die Niederlassung einer Hebamme in dem
betreffendenGemeindebezirkein Bedürfnis ist, 400 M, für den Lehrgang. — Für
die Ausbildung von Wärterinnen in 6 monatlichenLehrgängen werden 100 Ml, für
den Lehrgang erhoben. — Von Hebammen, die zur Teilnahme an dem Nach»
unterricht in der Anstalt sind, werden 2 Ml. Kosten für den Tag bezahlt.

Außerdem werben zur Deckung des an den Vorsteher der syphilitischen
Abteilung des städtischen Krankenhauses in <5»ln, Dr. Zinßer, zu zahlenden
Honorars für Unterweisung der Hebammen in der Kenntnis venerischerKrank¬
heiten von den zum Nachkursuseinberufenen älteren Hebammen je 2 Ml. erhoben,
zusammen also etwa 60 X 2 -- 120 Ml.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1908 . 43 430,78 Mt.
„ „ „ 1909 . 47 690,3? ..
„ .. „ 1910 . 52 948.30 ..

zusammen 144 069,45 Ml-
oder durchschnittlich48 028,45 Ml. '

Für das neue Rechnungsjahr sind vorgeschlagen:
1. für 75 Schülerinnen zu durchfchnittlich560 Mk. — ....
2. „ 15 Wärterinnen zu je 100 Mk. -.........
3. „ 60 Hebammenzur Nachübungauf je 4 Wochenzu 58 Ml. —

42 000 Ml.
1500 „
3 480 „

zusammen 46 980 M.

Die Zahl der Aufzunehmendenwird auf die Durchfchnittszahlvon 140 für den Tag
angenommen, unter diefer Zahl 1 Pensionärin I. und 6 Pensionärinnen
II. Klasse, Die Pensionskostenbetragen für die 1. Klasse 8 Mk., für die 2. Klaffe
5 Mt. und für die 3. Klaffe für den Tag für Ehefrauen 3 Mt„ für Mädchen
^ Mk, Für Frauen, die in die gynäkologischeAbteilung aufgenommen, und für
Schwangere, die für Rechnung von Krankenkassenverpflegt werden, beträgt der
Pensionspreis täglich 2 Mt. Das mit der Stadt Cöln getroffene Abkommen
wird hierdurchnicht berührt. Nach demselben sind arme Schwangere, welcheder
Cölner Armenverwaltung zur Last fallen, bis zur Hüchstzahl von insgesamt
3300 Pflegetagen unentgeltlich zu verpflegen, für die überschießendenTage hat
die Armenverwaltung 70 Pfg. für den Tag zu zahlen. Der Landeshauptmann
ist ermächtigt, die Pensionslosten in« Nedürfnisfalle anderweitig festzusetzen.

Von der Durchschnittszahl1?3 Stellen III. Klasse können bis zu 55 Frei¬
stellen ausschließlichderjenigen für die Stadt Cöln, an arme Schwangere nach
dem Ermessen des Direktors gewährt werden.

Ls sind hiernach vorzusehen:
365 Tage für 1 Pensionärin I. Klaffe täglich 8 Ml. --- 2 920 Mt.

2190 „ „ 6 Pensionärinnen II. „ „ 5 „ -- 10 950 „
2 555 Tage Zu übertragen 13 870 Ml.
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Titel. Nr

II,

III.

Einnahme.

Ueb ertrag

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr 1912.

^

110 500

Sonstige Einnahmenund zur Abrundung

Zuschußaus Provinzialmitteln
Summe der Einnahme

Ausgabe.
Besoldungen.

Dem Direktor Gehalt .............
Außerdem freie Wohnung nebst Garten, Heizung, Be¬

leuchtungund Arznei, pensionsberechtigtzum Betrage
von 1100 Mk.

Dem Rendanten Gehalt und Wohnungsgeldzuschuß. . .
Dem MaschinenmeisterGehalt ..........

Außerdem freie Wohnung nebst Heizungund Beleuchtung,
pensionsberechtigt zum Betrage von 390 M.

Der OberhebammeGehalt ...........
Außerdemfreie Wohnung,Beköstigung in der 1. Tischklasse,

Heizung, Beleuchtung,Wasche und Arznei, pensions¬
berechtigt im Werte von 855 Ml.

Den 7 II. HebammenGehälter ..........
AußerdemEmolumente wie bei Nr. 4, pensionsberechtigt

zum Betrage von 835 Mk.
Summe Titel I.

1550

140 550

Betrag
für das

Rechnung!'
,n!>! 1s"'

109110

252 600

6 000

4 550
1800

1050

4 775

18175

1550

13319 0
243 850

6 000

4550
1800

1050

4 656 5>

180ZA

Hebammenlehranstaltzu Cöln,
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Mithin jetzt

1390

?5

?5!

weniger
Bemerkungen.

2 555 Tage
6 722 „

13 748 „
4 700 „

Uebertmg 18 870 Mt.
für Frauen III- Klassetäglich3 Mt, - 20166 ..

„ Mädchen«,Frauen III, „ „ 2 „ -^ ^ 4Ub „
, die der Stadt Cüln über die 3300 Freitage zu

70 Pf, etwa zu gewähren find......3 290 „
3 300 „ als Freistellen für die Stadt Cüln auf Grund

des Vertrags............ —
20 075 „ Freistellen zur Verfügung des Direktors . . . —
51 100 Tage (140X365) ^ ^ ^. , zusammen 64 822 Ml.

Um sicherzu gehen, sind nur 63 500 Mk. emgesetzt.
Einnahme für das Rechnungsjahr 1908 . 42 029,50 Mt.

" " '„ 1910 . 63 715M "
zusammen 157 024,78 Ml.

oder durchschnittlich52 341,59 Mt.

2123,35 Mk.
1481,60 ,.
1222,55 „

Einnahme für das Rechnungsjahr 1908 . .

" ,'.' .'.' " 1910 '. ' ___________
zusammen' 4827,50 Ml,

oder durchschnittlich1608,16 Ml.
In dem Netrag sind 80 Ml, Pachtzins enthalten, den die Heil- und Pflege»

anstatt zu Cüln-Lindenthalfür ein hinter der Anstalt belegenesStückAckerlandzahlt.
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Titel, Nr

II.

III.

Ausgabe.

Andere persönliche Ausgaben.
Für den Oberarzt Vergütung..........

Außerdem freie Wohnung, Beköstigung in der 1. Tischklasse,
Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei.

Für 4 AssistenzärzteVergütungen.........
Außerdem Emolumente wie bei Nr. 1.

Für 1 Volontärarzt, Emolumente wie bei Nr. 1 . . . .

Für Bureau- und Schreibhilfe..........

Für Wahrnehmung geistlicherAmtsverrichtungen:
a. dem katholischenPfarrer..........
b. dem evangelischenPfarrer ..........

Für das Dienstpersonal Lohn..........
Dasselbe erhält außer dem Lohn je nach Uebcreiukunft und

nach Maßgabe des Bedürfnisses Emolumente (Wohnung,
Beköstigung in der 2. oder 3. Tischtlassc, Heizung, Be¬
leuchtung, Wäsche und Arznei). Die Heizer erhalten leine
Emolumente.

Der Genossenschaft der Augustinerinnen Kleidergeld für 12
Schwestern ...............

Summe Titel II.

Sächliche und sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung .........

Zu übertragen

Betrag
für das

PechnungS'
jähr 1912.

1 850 —

5 650

4 830

1100
300

15 020

1800

30 550

105 700

105 700

Vetrog
für d°s

Mchnungs'
jähr M>

1600

5 900

4 830

1100
300

14900

1800

30630!

103 950

103950
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Mithin jetzt

50

120

weniger
Bemerkungen.

250

Anfangsgehalt. Der Inhaber erhält am 1. Januar 1913 eine Gehaltszulage von
200 M.

Der Vureaugehilfe bezieht..........2250 Ml.
300 Mt. Mietszuschuß.......... -- 2550 Ml.

Vergütung für zwei Schreibgehitfen (1200 und 1080 Ml,) . 2280 „
zusammen 4830 Mt.

Es ist erforderlich für:
1 Maschinenwärter .................1 620 Ml.
3 Heizer (1620 Ml. und 2 X 1500 Ml.).......- 4 620 „
2 Hausdiener 835 Ml. und 700 Mt.........- 1 535 „
2 Pförtnerinnen je 420 Ml.............^ 840 „
3 Wärterinnen (540 Ml. und 2 X 480 Ml.)......^ 1 500 „
10 Dienstmädchenje 300 Mt............-- 3 000 „
Mit Genehmigung des Landeshauptmanns zu Lohnerhöhungen zu

verwende» ................. 1 905 „
zusammen15 020 Mt.

Der Mehrbedarf ist für Lohnerhöhungen erforderlich.

Nach dem Vertrag sind für jede Schwester jährlich 150 Mt. Kleidergeld zu zahlen.

Nach der etatsmäßig vorgesehenenNelegungsstärte sind anzusetzen:
Für die 1. Tischllasse:

5 840 Verpstegungstage für 6 Aerzte, 1 Medizinal-Praltilant,
1 Oberhebamme,7 Hebammenund 1 Pensionärin I. Klasse
zu je 2,50 Ml.............-- 14 600.— Ml.

Für die 2. Tischllasse:
6 20 Verpstegungstage für Personal (12 Schwestern, 2 Pfört¬

nerinnen und 3 Wärterinnen) zu je 1,20 Ml. . . — 7446,— „
1995 Verpstegungstage für 6 Pensionärinnen II. Klasse zu

je 1.70 Mt.............
29 200 Verpstegungstage für 75 Schülerinnen und 15 Wärterin-

__________schülerinnen zu je 0,95 Ml.........- ^______
43 240 Zu übeltragen 53177,50 Ml.

-- 3 391,50

- 27 740.—
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Titel.

III.

Nr Ausgabe.

Uebertlllg

Zu Kleidungsstückenfür arme Schwangere,Wöchnerinnenund
deren Kinder.........

Für Bettzeugund Wäsche ...........

Für Reinigung .........

Für Mobilien,Handwerkszeug,Utensilien.......

Für Heizungund Beleuchtung ..........

Betrag
für das

Rechnung»-
tahr 1Z12.

Betrag
für dlls

Rechnung"'

105 700

Zu übertragen

Bemerkungen.

43 240 Uebertrag 53177,5« M.
Für die 3. Tischklasse:

4 015 Verpstegungstage für Personal (1 Hausdiener, 10 Dienst-
magde) je zu 0,90 Mk..........-^ 3 613,50 „

17 620 Verpstegungstage für Schwangere zu je 0,65 Mk. -^ 14 977,- „
Für den Wöchnerinnentifch:

7 949 Verpstegungstage für Wöchnerinnen vom 1.—3. Tage
zu je 0,85 M.............-^ 6 756,65 „

22 976 Verpstegungstage für Wöchnerinnen vom 4. Tage ab
_______zu je 1,— Ml......,.......^ 22 976,— „
95 800 Verpstegungstage. Summe 101 500,65 Mk.

Hierzu für Oxtrauerordnungen für Schwerkranke. . — 4 200,— „
zusammen 105 700,65 Mt.

«der rund 105 700 Ml.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 65 972,70 Mk.

„ ., „ 1909 . . 83 911,93 „
„ „ ,< 1910 . . 95 548,3? „

zusammen245 433,— Ml.
oder durchschnittlich81 811,— Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 263,35 Ml.
„ „ „ 1909 . . 176.87 „
„ „ „ 1910 . . 2 86,08 „

zusammen 726,30 Mk.
oder durchschnittlich242,10 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . 8 554,76 Ml,
„ „ ,, 1909 . 3 649,76 „
" " " 191V . 3 794,13 „

zusammen 10 998,65 Mk.
oder durchschnittlich3666,22 Mk.

Der Mehrbetrag ist erforderlich zur fortlaufenden Ergänzung der Wasche,die
in der stark belegten Anstalt schnelluerschleißt,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . 9 744,60 Mk.
„ „ „ 1909 . 7 415,83 „
„ ., ,. 1910 . 9 442,14 ..

zusammen 26 602,57 Mt.
oder durchschnittlich8 867,52 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 709,52 Mk.
„ „ ,< 1909 . . 2636,22 „
„ „ „ 1910 . . 2495.54 „

zusammen5841,28Mt.
oder durchschnittlich1947,09 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 ... 15 631.75 Ml.
„ .. „ 1909 . . . 30 379,11 „
„ „ „ 1910 . . . 32 799,89 „

zufammen 78 810,7b Ml.
oder durchschnittlich26 270,25 Mt.

Der kleinere Betrag aus 1908 bezieht sich auf die frühere alte Anstalt,

3t
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Titel.

III.

i,
II,

III,

Nr Ausgabe.

9

10

Ucbertmg
Für das anatomische Kabinett

l

!I

,^

Für Arzneien, Desinfektionsmittel,Stärkungsmittel (Wein
für Kranke und Wöchnerinnen)und ärztlicheInstrumente

Fiir die Bücherei ..............

a) Zur Unterhaltung der Gebäude und des
Gartens ............7000 Mk.

d) Zur BeschaffungeinerweiterenWaschmaschine,
Zentrifuge und Plättmaschine .... . 5000 „

Für Steuern und sonstige Abgaben .......

Für sonstige Ansgabcnund zur Abnmdung ......
Summe Titel III.

(Die Nummern des Titels III übertrage» sich gegenseitig,)

Wiederholungder Ausgaben.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstigeAusgaben ........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Betrag
für das

Uechnungs
jlchr 1912.

158 000

800

19 000

800

12 000

4 800

8 475

203 875

18175

30 550
203 875

252 600

252 600

Betrag
für das

Rechnung'
fahl 1»"'

155 450
80«

19 000

800,

7 000

4 000

8 HO
195M!5

18 056
30 630

1951S
243 850^

243 850

2b

Hebammenlehranstaltzu Cöln.
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2 550

5000

800

118 W

Bemerkungen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 533,65 Mk.
. ^ » " ^,, . . 791,15 „

„ '„ „ 1910 . . «0 3,25 „
zusammen '2128,05 Ml.

oder durchschnittlich709,35 Mk.
Ausgabe für das Rechnungsjahr >908 , 16 730,55 Ml.

„ 1909 18 769,79 „
» " " „ 1910 . 21226,93 „

zusammen 56 727,27 Ml,
oder durchschnittlich18 909,09 Mt.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 779,45 Mk.
„ 1909 . . 815,80 „

" '.' " " ^^ ' - 761,30 „
zusamnien 2356,55 Mt.

oder durchschnittlich785,52 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . 5 769,43 Mt.
" , „ 1909 . 4 742,74 „
^ „ „ „ 1910 . 9 502,23 „

zusammen 20014,40 Mk.
oder durchschnittlich6671,47 Mk.

Der Mehrbetrag ist einmalig erforderlich. Künftig wegfallend.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 3 584,81 Mk.

„ „ 1909. . 4531.58 „
» „ „ 1910. . 5 641.44 „

zusammen13 757,83 Mk.
oder durchschnittlich4585,94 Mk.

Der Mehrbetrag ist für tatsächlicheAusgaben erforderlich,

Gs sind sind erforderlich für:
1. Formulare, Drucksachen,Schreibmaterialien ....... 800,—
2. Kasten und geburtshilfliche Instrumente für 75 Schülerinnen

je 44,50 Ml.................. 3337,50
3. Lehrbücherder Schülerinnen ............ 150,—
4. Dem Anstaltsdirektor für Bewirtung bei den Prüfungen . . 150,—
5. Begräbniskosten ................ 400,—
6. Beiträge zur Invaliditcits- und Altersversicherung..... 200,—
7. Weihnachtsbescherung .............. 500,—
8. Unterweisung der Schülerinnen und Hebammen in der Kenntnis

venerischerKrankheiten .............. 300,—
9. Feuerversicherung ............... 751,—

10. Dem Direktor zur Bestreitung von Fuhrkosten......300,—
11. „ „ für ein Straßenbahnabonnement..... 161,—
12. Reisekostenund Porto .............. 500,—
13. Sonstige Ausgaben ...............__ 925^50

zusammen 8475,—
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . 10 400,— Mk.

, „ „ 1909 . 8 033,21 „
" „ „ „ 1910 . 6 728,7 0 „

zusammen 25 161,91 Mt.
oder durchschnittlich8387,30 Mk.

Der Mehrbetrag ist erforderlich für Feuerversicherungund Porto.

31"

Ml,

M
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Titel.

II.

III.

Nr Einnahme.
Netrag
für das

Pechnungs-
fahr 1812.

<3. Jür die Aebammenleyranstaltzu OlVerfelt».

Pensionskostender Schülerinnen,Wärterinnen:c. . . .

Pflegekostenbeiträgevon Schwangerenund Wöchnerinnen

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung

Zuschußaus Promnzialmitteln. . .
Summeder Einnahme

82 200

35190

500

78 010
145 900

Betrag
für das

lnhl 1»U,

Mithin jetzt

32 700

35190

500

78 010
146400

wemgei

500

500

Bemerkungen.

<?>'- ll>it,>rricktist in derselben Weife eingerichtetwie in der Lehranstalt zu Eoln, nur
iM,f^ 28 Schülerinnen, Die Pensionskostenfür Hebammew
sch le^ den Nachunterricht M dieselbe,, wie
in Cöln. - Siehe oben die Bemerkung zu Titel I Nr. 1 der Einnahme der
Eüln'er Anstalt.

Die Einnahme ist hiernach zu, «eransch lllgen:
1. für 52 Schülerinnen zu durchschmttl.ch560 Mk. ^...... i^
2. „ 10 Wärterinnen zu je ICO M. -- . ,- - - - - .„ - - ^ °00 ..
3 36 Hebammenzum Nachunternchtauf ,e 4 Wochenzu 56 Mk.

und ie ^ Mk für die Unterweisung in der Kenntnis venerischer
Krankheiten. Die Unterweisung erfolgt im stadtischenKranken- ^^
^"^..... zusammen 32 208"Mk?

oder rund 32 200 Ml. ^ r ,««« <>«<,s>« Mf
Einnahme für das Nechnungsiahr 1908 ^- ^908,- Mk.

^ " ',' 1910 ^ 30135- "
"n"«nn,"Wf zusammen 88 890,50 Mk.

"" WeV"ur^ Ausfall Schülerin, für die 1000 Mark in Ansatz ge-
bracht waren.

Die Zahl der Aufzunehmenden wird auf die Durchschnittszahlvon 68 für den Tag
festgesetztund zwar:
Pensionärinnen der 1. Klasse ^.....^

" 3 " ^ .' .' ' ^ 60
zusammen 68

Die Pfleaekostenbetragen für die 1. Klaffe 8 Mt., für die 2. Klasse5 Mk.,
für Frauen und Mädchen,die zur Behandlung von Frauenkrankheitenaufgenommen
!^«> ,,,,, 4 Ml und für die 3. Klasse 2 M!. für den Tag. Krankenkassen

^gewiesenen Frauen und Madchen für die III. Klasse
1 75 Mk für den Tag. Der Landeshauptmann ist ermächtigt. d,e Kosten im

^«Ä"« ÄMchZtV Stellen der 3. Klasse konneu bis zu 3«
Freistellen an arme Schwangere nachdem Ermessendes Direktors gewährt werden.

Für 1911 wird die Einnahme zu veranschlagensem:
1. für I Pensionärin 1. Klasse -^.....^ 77^"'

2. „ ^7 Pensionärinnen 2. . ^ - - ' ' ' ^K^
zusammen 37 595 Mk.

Um sicherzu gehen, sind nur 35 190 M eingesetzt

Einnahme für das Nechnungsiahr 1908 - AA9,- Mk.
,',' " " 1^10 -^ 39 013.'25 '.!

zusammen 104 204.75 Mk.
oder durchschnittlich34 734.92 Mk,

Einnahme für das Rechnungsjahr 1908 - 522.15 Mk.
" " " 1910 -^ 605,25 ".
" " zusammen 1737,75 Mk?

oder durchschnittlich579,25 Mk.
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Titel.

II,

Nr, Ausgabe.

Besoldungen.
Dem Direktor Gehalt .............

Außerdem freie Wohnung mit Garten, Heizung, Be¬
leuchtung und Arznei, pcnsionsberechtigtzum Betrage
von 1100 M.

Dem Rendanten Gehalt und Wohnungsgcldzuschnß . . .
Der Ober-HebammeGehalt ...........

Außerdemfreie Wohnung,Beköstigungin der 1. Tischklasfc,
Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei, pensions¬
berechtigtim Werte von 855 Mk,

Der WirtschafterinGehalt ...........
AußerdemEmolumentewie bei Nr, 3,

Den 3 (2) II. HebammenGehälter ........
Außerdem Emolumente wie bei Nr. 3, pensionsberechtigt

zum Betrage vou 835 Mk.
Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den Oberarzt Vergütung ..........

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigung in der 1. Tischt'lasse,
Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei.

Für dm Assistenzarzt Vergütung .........
AußerdemEmolumentewie bei Nr. 1.

Für den VolontiirarztEmolumentewie bei Nr. 1 . . . .
Für Bureau- und Schreibhilfe ..........

Für die Wahrnehmunggeistlicher Amtsvcrrichtungen:
a,. dem katholischen Pfarrer ..........
li. dem evangelifchen Pfarrer ..........

Für das DienstpersonalLohn ..........
Dasselbe erhält außer dein Lohn nach Maßgabe des

BedürfnissesEmolumente(Wohnung,Beköstigungin der
2. oder 3. Tischklasse,Heizung, Beleuchtung, Wäsche
und Arznei).

Summe Titel II.

Betrag
für das

Pechnungs-
jähr 1812,

4 800

3 520

975

900

2 025

12 220

2 000 —

1400

2 760

150
150

9 800

16 260

Betrag
für das

Nechmws'-
jähr IM

4 800,

3 580,
975

900

1950

12 205

1800

1400

2 600

150
150

9 320

15420
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Mithin jetzt

mehr

^5___H

75

wemger

60

480

Bemerkungen.

Mehrbetrag für Steigung der Vergütung erforderlich.

Unfangsgehalt,

Für den Vurcaussehilfen15U0 Mt, und 300 Mk. Mietsentschädigung
einen Schreibgehilfen ..........

1800 Mk.
960 „

Mehrbedarf für Vergütungserhöhung erforderlich.
sOs find vorzusehenfür-

2 Heizer ....................
1 Hausdiener (außerdem freie Wohnung, Heizung und Beleuchtung)
1 Wäscheaufseheriu.................
1 Kochin ....................
l Wäscherin ...................
1 Pförtnerin...................

>4 Wärterinnen (1 X 540 Mk.. 3 X 480 M.) --.......
2 Dienstmägde ..................
1 Büglerin...................
Mit Genehmigung des Landeshauptmanns zu Lohnerhöhungen zu

verwenden .................^-
zusammen

Die Heizer erhalten leine Emolumente,

zusammen 2760 Mk,

3 160 Ml
1100

490
640
490
400

1980
«00
440

500 „
9 800 Mk.
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Titel.

III

Nr, Ausgabe.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung .........

Zu Kleidungsstücke,!für arme Schwangere, Wöchnerinnen
und deren Kinder .............

Für Bettzeugund Wäsche ...........

Für Reinigung ...............

Für Mobilien, Handwerkszeug,Mcnsilicn ......

Zu übertragen

Netrag
für da«

Zlechnungs-
jähr 1912.

^ 4

51900

150

3 750

6 000

2 000

63 800

Hebammenlchranstaltzu Elberfeld.
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Betllg
für das

jalir 1»"'

52 230,

150

3 750

6 000

3 750

65880

Bemerkungen.

1750

2 080

In der 1. Tischllasse:
2 920 Verpfiegungstage für Beamte (3 Aerzte 1 Oberhebamme,

3 Hebammen, 1 Wrtschafterin),
365 Verpfiegungstage für 1 Pensionärin,

3285'Verpflcgunastage zu je 2,20 M........^ 7 22?,— Ml.
In der 2, Tischllasse-

3 285 Verpfiegungstage für Personal (Köchin,Wäscheaufseherin,
Büglerin, 4 Wärterinnen, Wäscherin, Pförtnerin) zu je
1,20 Mk................^ 3 942 — „

2 355 Verpfiegungstage für 7 Pensionärinnen 2. Klasse zu je
1,60 M................- 4 088,— „

15 780 Verpflegungstage für Schülerinnen zu je 0,95 Mt. . -- 14 991,— „In der 3. Tischklasse-
730 Verpfiegungstage für Personal (2 Dienstmügde) zu je

0,90 Mk.............'...-- 65? — „
9 840 Verpfiegungstage für Schwangere zu je 0,80 Mk. . ^ 7 872,— „

Wüchnerinnentisch:
2 225 Verpfiegungstage für Wöchnerinnen vom 1.-3. Tage zu

je 0,80 Mk...............- 1 780,— „
9 835 Verpfiegungstage für Wöchnerinnen vom 4. Tage ab zu

_______je 0,95 Ml...............-^ 9343,25 „
47 535 Verpfiegungstage Summe 49 900,25 Mk.
dazu Oxtrauerordnungen für Schwerkranke ......— 2 000,— „

zusammen 51 900,25 Ml.
oder rund 51 900 Ml.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . . 42 006,20 Ml.

„ „ „ 1909 . . . 44 546,64 „
„ „ .. 1910 - - - 4 9 435 ,48 „

zusammen 135 968,32 Ml.
«der durchschnittlich45 329,44 Mk.

Ausaabe für das Rechnungsjahr 1908 . ^- 15,12 Ml.
« „ « .. 1909 . - 49,94 „

„ .. „ 1910 . - 33.52 „
zusammen 98,58 Mk.

oder durchschnittlich82,86 Mk.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908...... 2 883,81 Mt.

...... ,. 1909 ...... 3 000,70 „
„ „ „ 1910 ...... 2 998,13 „

zusammen 8 882,64 Mt.
oder durchschnittlich2960,88 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908...... 4 990,5? Mk.
„ „ „ 1909...... 5 604,31 „
„ „ „ 1910...... 5 995,61 „

zusammen 16 590,49 Ms.
oder durchschnittlich5530,16 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908...... 2 749,87 Mk.
„ „ „ 1909...... 5 272,93 „
,. „ „ 1910...... 2 090.78 „

zusammen 10113.58 Ml.
oder durchschnittlich8871,19 Ml.

Weniger durch Wegfall der einmaligen Ausgabe zur Einrichtung von
2 Zimmern für Schülerinnen besserer Stände,

32
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Titel.

III.

Nr

w

I,

12

Ausgabe.

Ucbcrtrag
Für Heizung

Für Beleuchtung

Für das anatomische Kabinett

Für Arzneien,Desinfektionsmittel,Stärkungsmittel(Wein für
Krankeund Wöchnerinnen)und ärztlicheInstrumente . .

Für die Bücherei

«.) Zur Unterhaltungder Gebäude und des Gartens 4500
d) Zur Beschaffungeiner Röntgcncinrichtung . 3500

Für Steuern und sonstige Abgaben

Zu übertragen

Netrag
für das

Uechnungs-
jähr 1912.

63 800

15800

9 000

300

10 000

900

8 000

4 000

111 800

Betrag
für das

Rechnung'
M IM.

Mithin jetzt

65880
15800

9 000

300

8 700

900

9 000

3 600

1300

400

113180!' 1700

weniger

2 080

1000

3 080

Bemerkungen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908...... 15 5U7„i5 Ml.
, „ „ 1909 ...... 15 776.82 „

'^ " " ,, 1910 ...... 15 905,94 .,
zusammen 47190,31 Ml

oder durchschnittlich15 730,10 Ml.
Uusoabe für das Rechnungsjahr 1908...... 8 136.57 Ml.1909 ...... 8150,85 „

" ^ „ 1910...... 8 938,49 „
zusammen 25 220,91 Ml.

oder durchschnittlich8406,97 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908...... 300.— Ml.

'' " ^ ," 1s10 ^ ' ' ' ' 300.— I
zusammen 900,— Ml.

oder durchschnittlich300,- Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . 7 552.78 Ml.

',', " '< ^910 .' 9 795M "
zusammen 26 030,39 Ml.

oder durchschnittlich8676,80 Ml.
Der bisherige Betrag war zu gering bemessen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . 600.3? Mt.

", ^ " 1910 . 598'32 I
zusammen 2093,31 Ml

oder durchschnittlich«977? Ntl.
Der Mehrbetragist für die umfangreiche Literatur erforderlich.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . 6 800.28 Ml.

" " ^ 1910 ' 6 317^35^^
zusammen 23 880^16 Ml.

oder durchschnittlich7960,05 Ml.
Der Betrag zur Unterhaltung der Gebäude war bisher zu gering bemessen.

Die größeren Ausgaben im Jahre 1909 sind für das Umändern der früheren
Waschräumein Schlafraume entstanden.

Der Betrag uon 3500 Ml. ist einmalig erforderlich. Die Beschaffungder
Nontqeneinrichtungläßt sich nicht umgehen. Weniger durch Wegfall der einmaligen
Ausgabe von 5000 Ml. für Ausbau und Einrichtung des septischen Entbindungs-
raumes

Ausgabe für das Rechnungsjahr !908 . 3 541,85 Ml.
„ 1909 . 3 846,06 ,.

" ^ „ 1910 , 3 921.96 „
zusammen 11309.87 Ml.

oder durchschnittlich3769.95 Ml. . . .^ <«
Der eingesetzteBetrag entsprichtder wirklichenAusgabe.

-!2'
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Titel. Nr

III.

!.
!l,

III.

13

Ausgabe.

Uebeltrag
Fiir sonstige Ausgabenund zur Abrundung ......

Summe Titel III.
(Die Nummern des Titels III übertragen sich gegenseitig.)

Wiederholungder Ausgaben.
Besoldungen ................
AnderepersönlicheAusgaben ..........
Sachlicheund sonstige Ausgaben..........

Summe der Ausgabe

Die Einnahmebeträgt
Ausgleich.

Zusammenstellungder Schlußsummen.
^. Für das Hcbammenwescn...........
L. Für die Provinzial-Hcbammenlehranstaltzu Cöln . . .
<ü. „ „ „ „ „ „ Elberfeld. .

Summe

Betrag
für das

Uechnungs
jähr 1912.

^

111 800
5 620

117 420

12 220
16 260

117 420
145 900

145 900

9 385
252 600
145 900
407 885

Betrag
für da«

jähr IM

113 Ml
5 595

N8??b

12 205
15 420

118 775
146400

146 400

9 385
243 850
146400
399 635

Hebammenlehranstaltzu Elberfeld.
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8 750

1355

500
500

Oemerlmngen.

Es sind erforderlich für: , ^ «, ^ ^,, m,»
1. Formulare, Schreibmaterialien und Drucksachen . . 500 Hll.
2. Kasten und geburtshilfliche Instrumente für 52

Schülerinnen je 46 Mk......, . ' ' , .^ "
3. Lehrbücher und Tagebücher für 52 Schülerinnen . 140 „
4. Begräbniskosten ......< .'. ' »i .- ' ' ??3 "
5. Dom Anstaltsleiter für Bewirtung bei den Prüfungen 150 „
6. Beiträge zur Reichs-Invalidenuerstcherung.... 115 „
7. Weihnachtsbescherung. - ^ - -. ' ' '<.' ,' ^"" "
8. Unterweisung der Schülerinnen in der Kenntnis

venerischerKrankheiten ...... ' ' . ' "
9. Dem Anstaltsleiter für ein Jahresabonnement der

Straßenbahnen . . - - - ,- - - ' ^ /. ^ ' ««« "
10. Dem Anstaltsleiter zur Bestreitung von Fuhrkosten 800 „
11. Reisekostenund Porto ..........^ "
12. Sonstige Ausgaben ..........^___^"° ^_

zusammen 5620 Ml.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 .4 256,81 Ml.

^ „ 1909 . 5168,59 „
" ," „ 1910 . 5 69 4,31 „

zufammen 15 119,71 M
oder durchschnittlich5039,W Mk.

Darunter Zuschußaus Promnzialmitteln 6 930 Ml.
140 550 „

78 010 „

zusammen 227 490 Ml.
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